
„K. L. O. – Kronkelige Leute Observation“
Was ist K. L. O. ?
K.  L. O.  ist  das  übe r l ege ne  gene r ische  un i ve r se l le  Rol le nsp ie l -

system  der  neuen  Gene ra t i o n .  K.  L. O.  biete t  Rol le nsp ie le r n  

die  Mög l i c h k e i t  schne l l,  leich t  und  zuve r l äss ig  Probe n  du rc h -

zu fü h r e n .  Es  hat  eine  große  Real i t ä ts nä he  und  ist  ein fac h  zu  

han d ha be n,  biete t  dem  for tgesch r i t t e ne n  Regel f i c ke r  aber  

wei t r e i c he n d e  In te r p r e t a t i o n s m ö g l i c h k e i t e n .  K.  L. O.  hat  

vie le  wic h t i g e  sozia le  und  sozio- dynam i s c h e  Aspe k te  und  

bezieh t  elemen ta r e  mensch l i c h e  Bedü r f n i sse  m i t  ein.

K.  L. O.   wu r de  spezie l l  fü r  den  Einsa tz  auf  größe re n  Rol le n -

spie lc o n ve n t i o n s  desig ne d  –  jedoch  besi tz t  es un i ve r se l le  Ein -

satzm ög l i c h k e i t e n.

Wie spielt man K. L. O. ?
Der  Spie l le i t e r  samme l t  seine  K.  L.  O.  Gru p p e  ein,  und  ver -

legt  sie  an  den  stra teg isch  güns t i ge n  Pun k t,  der  späte r  fü r  die  

Probe n  elemen ta r  sein  wi r d.  De r  Or t  auf  eine r  Ko n ve n t i o n ,  

an  dem  auch  am  Samstag,  nach de m  dop pe l t  so  vie le  DSA-

Deppe n  und  Shadow r u n- Zom b i es  einge t r o f f e n  sin d,  wie  

erwa r t e t  wu r de,  noch  Platz  ist.  An  dem  Or t,  an  dem  sich  

auch  die  har t geso t te ne n  Auss i t ze r  und  Daue r da be i s te he r  

nic h t  länge r  her u m n e r v e n .  Gesp ie l t  w i r d  in  dem  Wasch be -

cken r a u m  den  Con ve n t i o n- Kl os.  H ie r  ist  es  wic h t i g ,  das  die  

Bauma ß n a h m e  einen  guten  Bl ic k  in  die  ande re n  Bere ic he  des  

Kl os  er laub t.

Dam i t  wä ren  die  wic h t i g s te n  Vo r be r e i t u n g e n  ersch lagen.  

Jedoch  kön n t e n  wei te re  Maß n a h m e n  erfo r d e r l i c h  sein.  

We n n  die  Du f t n o t e  des  K los  der  des  Mo r p h e us- K los  am  

Sonn tag  Nach m i t t a g  entsp r i c h t ,  so  behe l fe  man  sich.  Am  

besten,  indem  man  einen  her u m g r u f t e n d e n  Go ten  niede r -

schlage,  und  ihn  in  das  Kl o  schlep pe.  Den n  der  angeneh m  

nek r ös- fau l i ge  Patch o u l i- Ger u c h  dieses  Go te n  ist  siche r l i c h  

vo r te i l h a f t e r  als  die  vo r he r  vor he r r s c he n d e  Ger u c h s n o t e.

We n n  einen  die  Sif fe  auf  dem  Boden  stö r t,  so  legt  man  ein -

fach  wich t i ge  Wege  auf  dem  Kl o  mi t  den  We i h n a c h t s ge -

schen ke n  der  GFR  e.V.  aus  (Talis la n ta  ode r  alte  DSA- Abe n -

teue r). D iese  kan n  man  sich  siche r l i c h  an  jede r  schm ie r i ge n  

Ecke  auf  dem  Con  leihen.

Die Proben in K. L. O. 
K.  L.  O.  ist  ein  wü r fe l l o ses  Rol le nsp ie lsys te m.  Wa n n  imme r  

ein  Spie le r  eine  Probe  mache n  muss,  so  wäh l t  er  Pissbecke n  

in  dem  K lo  aus.  Je nach  Schw ie r i g ke i t  der  Probe  kan n  er  ver -

sch ieden  vie le  Pissbecke n  wäh le n.  D ies  re ic h t  von  allen  bis  

auf  ein  Pissbecke n  fü r  eine  sehr  ein fac he  Probe  bis  hi n  zu  

einem  einz igen  Pissbecke n  fü r  eine  sehr  schw ie r i g e  Probe.  

Dan n  war te  man,  bis  der  nächs te  No t d ü r f t i g e  das  K lo  bet r i t t .  

We n n  er  eines  der  gewäh l te n  Pissbecke n  fü r  sein  Geschä f t  

wäh l t,  so  ist  die  Probe  gelu nge n,  ansons te n  als  Feh lsch lag  zu  

rech ne n.

For t gesch r i t t e n e  Spie le r  kön ne n  auch  kr i t i s c he  Er f o l ge  und  

kr i t i s c he  Feh lsch läge  auf  ein fache  We ise  in  das  System  in te -

gr ie re n.  We n n  der  sich  Er le ic h te r n d e  ein  großes  Geschä f t  

ver r i c h t e t ,  so  hat  der  Spie le r  einen  kr i t i s c he n  Er f o l g  erz ie l t.  

We n n  er  dagegen  led ig l i c h  ein  Wasc h bec ke n  mi t  Spiege l  auf -

such t,  um  do r t  seine  Haa re  zu  sch le i me n,  seine  Sonne n b r i l l e  

zu rech t z u r ü c k e n  ode r  (oder  und)  sein  go t isches  ode r  elf i -

sches  Ma ke- Up  nachz u besse r n,  ha t  der  Spie le r  die  Probe  lei -

der  verpa t z t.

Regelerweiterungen
Fü r  die  Regel f i c k e r  sei  angeme r k t ,  dass  die  Er le ic h te r u n g e n  

der  mi ts p i e l e n de n  Spie le r  nic h t  fü r  eine  Probe  zu  wer te n  

sind.  Gle i c h ze i t i g  ist  es un te rsag t,  Freu n d e  und  Bekan n t e  zu  

abgesp r o c he n e n  Kl ogä n ge n  zu  ani m i e r e n,  um  im  Kam p f  

gegen  dre i k ö p f i g e  No r be r t s  und  OWe ie rs  kr i t i s c he  Er f o l ge  zu  

bekom m e n .  Jedoch  ist  das  versche n ke n  von  Get rä n k e n ,  auch  

solche n  mi t  beigeme n g te n  Ab f ü h r-  ode r  Ve rs t o p f u n g s m i t -

teln,  an  Con besuc he r  du rc ha us  stat t h a f t .

Na t ü r l i c h  ist  K.  L.  O.  nu r  auf  den  Mä n n e r k l o s  zu  spie le n.  

D ies  fo lg t  di re k t  aus  dem  N i c h t v o r h a n d e n se i n  von  Pissbe -

cken  auf  Fraue n k l o s.  Gle i c h ze i t i g  legt  die  üb l i c he  Gesch lec h -

terd is pa r i t ä t  auf  Con ve n t i o n s  ein  solche n  Vo r ge he n  Nahe.  

Das  ersche i n e n  von  Frauen  auf  dem  Mä n n e r k l o  ist  als  unna -

tü r l i c h e r  Vo r ga n g  zu  bet rach t e n  und  der  Spie le r  erhä l t  die  

Chan ce,  die  Probe  zu  wiede r h o l e n .

Es  ist  dem  Spie le r,  der  eine  Probe  du rc h f ü h r t ,  verbo t e n,  auf  

die  sich  Er le ic h te r n d e n  Ein f l u ss  zu  nehme n.  Gle ic hes  gi l t  fü r  

alle  ande re n  Spie le r.  We n n  ein  Spie le r  jedoch  Ka r m a  (oder  

Gru p p e n k a r m a)  einse tz t,  dar f  er  auf  den  Besuche r  Ein f l u ss  

nehme n.  Na t ü r l i c h  nic h t  di re k t  ode r  kö r pe r l i c h.  Abe r  er  

kön n t e  ihn  zum  Beisp ie l  du r c h  in te ns i ves  Star re n  ode r  nu r  

ein faches  Ans p r e c he n  von  den  Pissbecke n  in  die  Häusc he n  

ver t r e i be n.  Ode r  er  kön n t e  sie  ani m i e r e n,  das  Pissbecke n  zu  

wechse l n,  we i l  sie  zum  Beisp ie l  behau p t e n,  einen  Ring  

suchen  zu  müssen,  der  ih ne n  hine i n ge f a l l e n  wä re  (dann  aber  

bi t te  auch  rei ng r e i f e n). H ie r  ist  etwas  Krea t i v i t ä t  gef rag t.

Schlussbemerkungen
Das  Au t o r e n t e a m  hat  sehr  gu te  Er fa h r u n g e n  m i t  diesem  Sys -

tem  gemach t  –  hie r  einen  große n  Dan k  an  Pete r,  einen  der  

geist ige n  Vä te r  dieses  Systems.  W i r  ho f fe n,  das  es euer  Spie l  

auf  den  Con ve n t i o n s  bere i c he r t ,  und  ein  wen i g  dazu  bei t r ä g t,  

von  dem  vie le n  gewü r f e l t e  wegzu k o m m e n .  D ie  Au t o r e n  sin d  

fü r  An m e r k u n g e n  und  Er fa h r u n g e n  jederze i t  of fen  und  

freuen  sich  auf  Feedbac k.

Ach t e t  auch  auf  kom me n d e  Ve rö f f e n t l i c h u n g e n .  W i r  arbe i -

ten  har t  an  der  zwe i te n  Folge:  „D ie  We l t  von  K.  L. O.  –Ku l t u -

ren,  Län de r,  Or te“.
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